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Das Präteudeuteuthnm in Frankreich
Die Nat Ztg schreibt Die monarchischen Parteien

in Frankreich treten durch den Tod Gambetta s nach allge
meiner Ansicht wieder mehr in den Vordergrund Die
Republik ist durch das Geschick in so weit begünstigt daß
die erste Reihe der Prätendenten schon aus persön
lichen Gründen keine Aussicht aus Erlangung der höchsten
Gewalt hat Der Gras von Chambord laborirt an
unheilbarer Schwäche und Mattherzigkeit Prinz Jerome
Napoleon hat nie die allgemeine Achtung besessen und
der Herzog von Aumale der als der Degen der Or
leans galt hat es verstanden durch die Anstößigkeit seines
Privatlebens noch in späten Lebensjahren die Achtung seiner
Landsleute sich vollständig zu verscherzen In der zwei
ten Reihe stehen ernstlichere Männer der Graf von
Paris und der junge Prinz Viktor Napoleon Ge
genüber dem Dauphin der Republik wie Gambetta
scherzweise genannt wurde traten diese beiden Prinzen in
Unbeveutendheit zurück nach dem Tode Gambetta s
leuchtet ihr Licht mit mehr Stärke

Will man die Aussichten der Orleans und der Bona
partes aus das prüfen was man die Erbschaft Gambetta s
nennen könnte so scheint es aus das höchste unwahrschein
lich daß Parts durch ein konstitutionelles Königthum ge
bändigt werden kann Die Orleans würden im Stande
sein Frankreich zu regieren aber der gährenden Hauptstadt
würden ihre Regierungsgrundsätze nicht gewachsen sein
Paris erfordert einen Imperator der mit Kartätschen zu
regieren bereit ist Diesen Imperator zu stellen sind nur
die Bonapartes im Stande sie sind auch allein in der
Lage ihren Imperator mit einem Generalstab gewaltthäti
ger rücksichtsloser Haudegen und mit Staatsmännern nach
der Art Gramer von Cassagnacs der sür diese Art von
Politikern typijch ist zu umgeben Für eine solche Herr
schast ist in der öffentlichen Meinung Frankreichs die Zeit
noch nicht gekommen

Die Mißachtung in welcher die Orleans stehen ist
durch die Thatsache verstärkt worden daß dieselben in der
ersten Zeit der Republik da dieselbe mit politischen und
finanziellen Schwierigkeiten aller Art kämpfte eine Entschä
digung sür die der Familie von Napoleon III konfiszirten
Güter im Betrage von 45 Millionen Franken sich dekreti
ren ließen Jetzt achten die Orleans die Zeit für gekom
men um eine Rechtfertigung dieses Verhaltens zu ver
suchen und in dem neuesten Hefte der Revue des deux
Mondes unternimmt ein Herr de Magdelaine das un
dankbare Geschäft die Uneigennützigkeit der Orleans zu
beweisen Indessen scheinen diese Anstrengungen doch noch
verfrüht und die Republik würde selbst wenn sie Fehler
aus Fehler häufte wenigstens noch aus Jahre hinaus einen
unanfechtbaren Bestand haben Aber freilich wird sie Sorge
prägen müssen gegenüber dem schweren Verlust den sie jetzt

Nachdruck verboten

Frauenliebe
Roman von K Berkow

Fortsetzung
Gras Achatius beobachtete mit großer Schärfe seines

Sohnes Gesicht die ausfallende Kürze seiner Antworten
seit man von Baron SernHeim s Tochter sprach mißfiel
ihm und machte ihn argwöhnisch

Ich will nicht hoffen Reginald begann er mit
großem Ernst daß Du von dieser Tochter in gleichem
Maße eingenommen seiest wie von ihrem Vater oder daß
sie gar der Grund ist der Dich zu seinem Vertheidiger
macht In diesem Falle fuhr er strenger fort als Reginald
schwieg mache ich Dich darauf aufmerksam daß ich zu
einer Thorheit dieser Art niemals meine Einwilligung geben
werde und daß ich Dir von jetzt an die Besuche jenes
Hauses geradezu verbiete Der Rest des Mahles verging
in etwas gedrückter Stimmung Die Gräfin erhob sich
früher als gewöhnlich um sich in ihr Zimmer zu begeben
der Graf entfernte sich ebenfalls um seinen Verwalter zu
sprechen

Willst Du mich begleiten Melanie fragte Reginald
ich gehe nach der Waldmühle

Sie war augenblicklich bereit dazu aber so sehr sie
sich sonst solches Spazierganges freute so viel sie sonst mit
ihm zu plaudern hatte heute schritten Beide schweigend
durch den Wald nur zuweilen blickte Melanie besorgt in
des Bruders verdüstertes Gesicht

Reginald begann sie endlich seine Hand ergreifend
Du bist so traurig geworden willst Du Deinem guten

Kameraden nicht sagen was Dich bedrückt
Er sah sie schmerzlich an Du kannst mir doch nicht

helfen Schwesterherz
Wenn ich Dir auch nicht helfen kann sprach sie

zärtlich den Kopf an seine Schulter lehnend ich kann doch
mit Dir fühlen ist es Dicht schon tröstlich wenn man sich
aussprechen kann

Du hörtest heut wie mir mein Schicksal verkündet
ward

Reginald so liebst Du sie wirklich jene Hildegard

erlitten ihre Zukunft zu sichern vor Allem durch eine Po I
litik der Sparsamkeit und des Friedens ohne Hinter
gedanken

Politische Tagesüberftcht
Halle 5 Januar

In der Nordd Allg Ztg wird Folgendes osficiös
mitgetheilt Am S d Mts wird unter dem Vorsitze des
Oberpräsidenten der Rheinprovinz eine amtliche Conferenz
unter Theilnahme von Commissarien der Ressortminister zu
dem Zwecke stattfinden um unter Zugrundelegung der in
mittelst gesammelten Nachrichten über den Umfang der durch
die jüngsten Ueberschwemmungen angerichteten Schäden
die Vorbereitungen für die dem Landtage der Monarchie
zu unterbreitenden Vorschläge wegen Gewährung von Staats
hülfe für die heimgesuchten Landestheile dem Abschlüsse ent

gegenzuführen
Von einer Interpellation welche gleich nach Wie

dereintritt des Abgeordnetenhauses betreff der Ueberschwem
mungen und der Abhülfe gegen die Noth der betroffenen
Gegenden an die Staatsregierung zu richten wäre ist in
Berliner gut unterrichteten parlamentarischen Kreisen durch
aus nichts bekannt Die betreffende Nachricht ist mindestens

eine verfrühte
Bekanntlich steht im Abgeordnetenhause eine Anfrage

über die Absichten der Regierung betreffs der Versorgung der
emeritirten Lehrer bevor Wie man hört liegt der ein
zige Grund der Verzögerung darin daß eine solche Vorlage
nicht ohne Lehrer Dotationsgesetz herzustellen ist Das letz
tere aber ist in voller Vorbereitung im Kultusministerium
man zweiselt indessen daß es möglich sein werde dasselbe
noch in dieser Session fertigzustellen Etwas Weiteres wird
durch die Anfrage schwerlich zu Tage treten es werden des
halb auch Zweifel gehegt ob man wirklich damit Ernst
machen werde

Wie man hört hat der Finanzminister das Material
welches ihm zur Begründung der Vorlagen bezüglich der
Steuerreform dient noch wesentlich erweitern lassen
um es der Kommission zu unterbreiten es handelt sich da
namentlich um erweiterte statistische Erhebungen bezüglich
der Steuer exekutiou Indessen wird dies wenig Einfluß auf
die Gegner der Vorlage haben welche bereits in der Kom
mission ziemlich zahlreich sind Es ist an eine Annahme
der Licenzsteuer wie gesagt nicht zu denken Seit einigen
Tagen ist die Angabe im Umlauf die Regierung beabsichtige
bei gänzlicher Aussichtslosigkeit die Vorlage zurückzuziehen
ein Gerücht das jedenfalls mit großer Vorsicht aufzuneh
men ist

Es bestätigt sich daß nach einer Pause von mehreren
Jahren und zwar im Januar die Berufung einer Be
vollmächtigtenversammlung der deutschen Seehandels

von der Du mir erzähltest Mein armer Bruder Papa
ist sehr streng

Ja Melanie er wird uns nie gestatten der Stimme
unseres Herzens zu folgen wenn sie mit seinen Plänen nicht

übereinstimmt
Wieder war eine Pause eingetreten das gelbe Herbst

laub raschelte unter ihren Füßen kein Laut drang in die
Einsamkeit des schweigenden Waldes

Ich möchte sie gerne kennen lernen sprach Melanie
nach einer langen Weile ich würde sie lieben um Deinet
willen Heut als Mama von ihrer Mutter sprach erinnerte
ich mich die Baronin einmal gesehen zu haben Ich stand
mit meiner Bonne an der Parkmauer und sie fuhr an uns
vorüber im Wagen neben ihr saß ein kleines Mädchen mit
langen blonden Locken Hat sie noch so goldenes Haar

Sie hat es noch und oh so süße blaue Augen
Und wieder begann er von ihr zusprechen er schilderte die
Geliebte in den glühenden Farben die nur ein liebendes
Herz zu finden vermag und während inmitten seiner Er
zählung ihr holdes Bild vor seiner Seele stand war es
ein anderer Gedanke eine andere Frage die er sich zu
tausend Malen vorlegte Werde ich die Kraft haben sie
nicht wiederzusehen

IV
Verfehltes Streben

Seit wenigen Tagen war Reginald wieder in der Resi
denz durch die Straßen der Stadt wehte der November
sturm und stritt sich mit den kümmerlichen Bäumen hier
und dort verstreut um die letzten Blätter die an den ent
laubten Zweigen hingen

Es war ein recht unerquickliches Bild und trug nicht
dazu bei die Stimmung Reginald s aufzuheitern der miß
muthig und unzufrieden am Fenster saß Nichts schien ihm
heute auch nur einen freundlichen Blick abgewinnen zu
können Harald sein prächtiger Bernhardiner Hund ver
suchte vergeblich durch Schmeicheln und Schweifwedeln seine
Aufmerksamkeit aus sich zu ziehen George hatte schon
zum zweiten Male leise daran erinnert daß der Kaffee fer
tig sei er schien für nichts Sinn oder Interesse zu haben
Zuweilen sprang er unmnthig auf um das geräumige Zim

plätze in Berlin erfolgen wird Den Hauptanlaß hat die
geplante Erhöhung des Holzzolles und der Antrag auf pro
zentuale Börsensteuer gegeben indessen soll das Verbot der
Einfuhr amerikanischer Schweine zur Berathung gezogen
werden Die Verhandlungen werden dem Vernehmen nach
im Englischen Hause stattfinden

Der Berliner Aktionär bringt über die Her
stellung zweiter Geleise im Interesse der Lan
desvertheidigung einen Artikel der wegen der offiziö
sen Beziehungen in denen das Blatt stehen soll vielleicht
Beachtung verdient Von geringer Bedeutung ist er aller
dings insofern er polemisch auseinandersetzt daß die Sorge
für Erfüllung der den Eisenbahnen im Interesse der Landes
vertheidigung obliegenden Aufgaben nur dem Reiche ob
liege und daß deshalb der preußische Landtag damit gar
nichr befaßt werden könne es genügt in dieser Beziehung
daran zu erinnern daß beispielsweise die Verstaatlichung
der Rhein Nahebahn wesentlich mit strategischen Erwägun
gen begründet wurde Es ist aber interessant daß in dem
Artikel grundsätzlich unter Berufung auf die Reichsverfassung
für die Zukunft ausgeführt wird Alles was zur Verbesse
rung der Eisenbahnen in militärischer Beziehung erforderlich
sei müsse vom Reiche bewirkt werden

Der Kr Ztg, schreibt ein Berichterstatter Hinsicht
lich der Erörterungen wegen des Standes unserer Feld
artillerie und deren nothwendige Vermehrung da die
nächsten Nachbarstaaten jeder für sich eine erheblich größere
Anzahl von Geschützen ins Feld stellen kann wird militäri
scherseits darauf hingewiesen daß man dies Verhältniß
selbstverständlich schon seit Jahren kannte und wußte Als
vor zwei Jahren das deutsche Reichsheer um eine Anzahl in
seiner Gesammtorganisation fehlender Cadres vermehrt wurde
hat man die nothwendige Vermehrung der Artillerie noch
aufgeschoben da sich dieselbe nicht allzu dringlich zeigte
Neuerdings scheint man diese Frage wieder in nähere Er
wägung ziehen doch läßt sich annehmen daß ein bezüglicher
Vorschlag in der gegenwärtigen Session noch nicht an den
Reichstag gelangen wird den dem Vernehmen nach ist über
diese Sache an die Bundesregierungen noch keine Mitthei
lung gelangt

Nach in Paris vorliegenden Meldungen aus London
hätte Lord Granville die jüngste Note des Minister
präsidenten Duclerc dahin beantwortet daß die englische
Regierung in der Frage der ägyptischen Kontrole
keine neuen Vorschläge zu machen habe Die diplomatische
Verhandlung über diesen Punkt sei daher als beendet an
zusehen unter sehr verbindlichen Bedingungen lasse sie aber
die Möglichkeit zu einer Verständigung über andere Punkte
Der National sagt England halte die Aufhebung der
Kontrole aufrecht habe aber die Verpflichtung übernommen
Frankreich wegen aller in den ägyptischen Finanzen einzu

I führenden Abänderungen zu Rathe zu ziehen es würden

mer mehrmals hastig zu durchschreiten eine neue Cigarre
anzuzünden sie wie die übrigen wieder fortzuwerfen und
seinen Platz wieder einzunehmen

Nach und nach wurden seine Gedanken immer uner
träglicher

Schon sein vier Tagen hier murmelte er und sie
nicht wiedersehen zu sollen es ist unmöglich

Zum ersten Mal in seinem Leben kam sein Herz mit
der Ergebenheit dem kindlichen Gehorsam in Konflikt den
er seinem Vater stets gezollt und er fühlte daß er in diesem
Kampfe nicht Sieger bleiben würde Bei seiner Abreise
hatte sein Vater in ernstem Tone sein Verbot das Sern
heim sche Haus zu besuchen wiederholt Ein Versprechen
hatte er kaum sür nöthig gehalten von ihm zu fordern denn
Graf Achatius setzte nie voraus daß seine Kinder seinen
Befehlen zuwider zu handeln vermöchten Die Mutter hatte
nur eine sanfte Warnung für ihn gehabt

Und Reginald mein geliebter Sohn hatte sie bei
dem Abschiede gesagt Du ließest vor kurzer Zeit uns
ahne daß Dein Herz sich einer Liebe erschlossen die Dein
Vater niemals billigen würde Mein Sohn mein Einziger
um Deiner selbst um unser Aller willen suche sie zu über
winden Ich selbst fuhr sie in tiefer Bewegung fort habe
auch einst überwinden müssen und später einsehen gelernt
daß es so besser war

Aber all diese Worte alle Rathschläge und Ermah
nungen alle Hindernisse die sich zwischen ihn und Hilde
gard zu drängen schienen dienten nur dazu ihn mehr und
mehr von der Allgewalt seiner Liebe zu überzeugen ihm zu
tausend Malen zu sagen daß er nicht mehr lassen könne
Er hatte mit sich gekämpft er hatte es versucht dem Be
fehl des strengen Vaters nachzukommen drei Tage hatte er es
über sich vermocht ihr sern zu bleiben aber es war als
wenn tausend Bande mit zauberischer Macht ihn zu der
Geliebten zögen er sprang empor

George meinen Paletot und eine Droschke aber
schnell

Der Diener eilte davon wenige Minuten später fuhr
Rainald zum ersten Male seinen Eltern ungehorsam den
wohlbekannten Weg nach dem Vorstadthause



solche Aenderungen nur nach erfolgter Zustimmung Frank
reichs vorgenommen werden können Cardinal Mac
Cabe in Dublin erklärt die von dem Standard ge
brachte Nachricht wonach zwischen ihm und dem Kardinal
Staatssekretär Jacobini ein Schriftwechsel bezüglich der
Herstellung diplomatischer Beziehungen zwischen England
und dem Vatikan stattgefunden habe für völlig unbegründet

Dem Vernehmen nach wird die demnächst in London
zusammentretende Donaukonferenz ihre Sitzungen im aus
wärtigen Amte abhalten die Mächte würden auf der Kon
ferenz durch ihre hier akkreditirten Botschafter vertreten sein

Der Finanzminister Camacho legte am Donnerstage
dem Ministerrath den Bericht über die Finanzlage
Spaniens vor In demselben wird konstatirt daß die
Periode der Deficits vorüber sei daß die Ausgaben aber auf
das absolut Nothwendigste beschränkt werden müßten

Der König von Serbien hat die Errichtung eines
Handelsministeriums genehmigt

Deutsches Reich
Berlin 4 Januar

Se Majestät der Kaiser empfing gestern Nach
mittag den Fürsten Bismarck zu einem längeren Vortrage
Um 4 Uhr fuhr der Reichskanzler vor dem kaiserlichen
Palais vor und verließ dasselbe erst um 4 Uhr Von
der Straße aus konnte man wie ein Berichterstatter
meldet die Gestalten des Kaisers und des Kanzlers wäh
rend des Vertrags durch die Fenster des Ministerzimmers
wahrnehmen

Der Kaiser empfing DienStag den Minister des
Innern v Puttkamer und nahm von ihm Bericht über die
Größe der Wassersnoth und über die Ausdehnung des Un
glücks sowohl wie die einzuschlagenden Wege zur Beseiti
gung der Gefahr und Linderung der Noth entgegen

Se Majestät der Kaiser ließ sich heute von den
Hofmarschällen Vortrag halten Nachmittags unternahm
der Kaiser eine Spazierfahrt und nach der Rückkehr speistm
dann die Majestäten allein Abends war der Kaiser zur
Vorstellung im Opernhause anwesend

Ueber die ersten in dieser Winter Saison
stattfindenden Festlichkeiten am königlichen Hofe haben
wir bereits berichtet Am 24 Januar nehmen die Fest
lichkeiten für die silberneHochzeit des Kronprinzen
paares mit einer Vorfeier in den Elisabethkammern des
königlichen Schlosses mit einer Gratulation der Hofgesell
schaft in Form einer Defilir Conr ihren Anfang Daran
schließt sich der Empfang der zur Gratulation hier einge
troffenen Deputationen Die Feier der silbernen Hochzeit
findet am 25 d Mts statt Nachmittags ist bei den
Majestäten Familientafel und am Abend in den Räumen
des königlichen Schlosses der große Kostüm Ball Am
26 Januar ist Nachmittags ein größeres Diner bei den
kronprinzlichen Herrschasten und Abends Gala Oper Am
27 Januar findet ein Ball bei den kronprinzlichen Herr
schaften in den Elisabeth Kammern des Schlosses Hierselbst
statt womit die Feierlichkeiten zur silbernen Hochzeit ihr
Ende erreichen Für den 31 Januar ist noch eine Ball
festlichkeit in Aussicht genommen und den 6 Februar
schließt der Fastnachtsball im königlichen Schlosse die Winter
festlichkeiten

Bei der heute in Eelle stattgehabten Ersatzwahl
eines Landtagsabgeordneten an Stelle des verstorbenen Ab
geordneten Schiebler wurde der Kandidat der National
Liberalen v d Brslie Winsen mit 196 von 203
Stimmen gewählt

Karlsruhe 4 Januar Der Großherzog und die
Frau Großherzogin haben für die durch das Hochwasser
beschädigten Bewohner des Landes einen Betrag von 10,000
gespendet der Erbgroßherzog hat zu demselben Zwecke 2000
angewiesen

Oesterreich
Zum Selbstmorde des Grafen Wimpffen bringt

die hochofficiöse Wiener R bendpoft an der Spitze ihrer
jüngsten Nummer folgende Note

Nachdem noch fortdauernd über die Motive welche den Bot
schafter Grafen Wimpffen zum Selbstmorde getrieben haben falsche
Gerichte im Umlaufe sind und insbesondere diese traurige Katastrophe
mit dem Sturze der Union gsrwrale in Zusammenhang gebracht
wird so sehen wir uns um das Andenken des verstorbenen Staats
mannes vor jeder weiteren Verunglimpfung zu bewahren veranlaßt
zu konstatiren daß von Seite des Bankhauses Rothschild auf das
Bestimmteste versichert wird daß der Stand des Vermögens des
Verstorbenen mit dessen Gebahrung das genannte Haus betraut war
sich in vollster Ordnung befindet daß ferner in den hinterlaffenen
Papieren des Verstorbenen nicht der mindeste Anhaltspunkt dafür
zu finden ist daß derselbe an irgendwelchen finanziellen Unterneh
mungen betheiligt war daß schließlich bis zur Stunde von keiner
Seite irgendwelche auf unerfüllt gebliebene Verpflichtungen des Grafen
Wimpffen Bezug habende Reklamationen aufgetaucht sind Diese
Thatsachen bieten wohl den genügenden Beweis dafür daß die Ein
gangs erwähnten Gerüchte jeder Begründung entbehren uud wir
dürfen uns wohl der Hoffnung hingeben daß nun auch jene Jour
nale in deren Spalten obige Meldung offenbar nur in Folge Un
kenntniß des wahren Sachverhalts Eingang gefunden hat Gelegenheit
nehmen werden dem Andenken des verstorbenen Staatsmannes durch
Konstatirnng der Wahrheit gerecht zu werden

Das Wiener Oberlandesgericht entschied daß dem
Gesuche um Auslieferung des wegen eines Bismarck Be
leidigungsprozesses verfolgten Journalisten Gilles an Preu
ßen Folge zu geben sei Derselbe ergriff Rekurs an das
österreichische Justizministerium

Frankreich
Paris 4 Januar Eine zahlreiche Menschenmenge

bewegt sich am Eingange zum Palais Bourbon um die
Leiche Gambetta s zu besichtigen welche gestern hierher
transportirt wurde Der erste Kranz an dem Sarge Gam
betta s wurde heute Vormittag von der Gemahlin des Prä
sidenten Grevy niedergelegt Bei dem am Sonnabend
stattfindenden Leichenbegängnisse werden alle höheren Unter
richtsanstalten Lyceen und Kollegien geschlossen der Cercle
commercial des Louvre beschloß am Sonnabend keinen
Handelsmarkt abzuhalten Der Wasserstand der Seine
hat nunmehr dieselbe Höhe erreicht wie im letzten Monat
Die Schifffahrt ist aus s Neue unterbrochen Nach hier
eingegangenen Nachrichten aus Macon sind die Saöne und
der Doubs ausgetreten Mehrere Dörfer der Umgegend
stehen unter Wasser in Longepierre am Doubs sind 32
Häuser eingestürzt in Chslons und Macon sind zahlreiche
Straßen überschwemmt die Magazine sind geschlossen der
angerichtete Schaden ist sehr beträchtlich Seit heute früh
fällt das Wasser wieder

Der Franks Ztg wird aus Paris telegraphirt
Da der obere Theil des Schädels abgenommen wurde be
schlossen Niemanden mehr zur Besichtigung der Leiche
Gambetta s zuzulassen Das Gehirn wird aufbe
wahrt Am Morgen des Sterbetages hatte Gambetta
noch zu seinen Aerzten gesagt Sie sprechen von Ihrer
Verantwortlichkeit um Ihr Zögern gegenüber der Noth
wendigkeit einer Operation zu erklären auch ich habe meine
Verantwortlichkeit ich kann in vielen schwebenden Angelegen
heiten nützlich sein Operiren Sie mich wann Sie wollen
ich bin bereit Alles zu ertragen aber ziehen Sie mich
rasch aus dieser Lage Ich muß mich wieder an die Arbeit
machen Man schließt daraus daß Gambetta nicht an
den nahen Tod glaubte und somit kein Testament schrieb

Rußland
Petersburg 4 Januar Laut einer Verfügung des

Ministers des Innern ist dem Golos der Einzelverkauf
untersagt worden Wie die deutsche St Petersburger
Zeitung erfährt wird Fürst WjäsemSki von dem Posten
des Chefs der Oberpreßverwaltung zurücktreten und durch
Feoktistow den Redakteur des vom Unterrichtsministerium
herausgegebenen Journals ersetzt werden Das Journal
de St Pstersbourg bespricht nochmals den Tod Gambetta s
und tritt der Behauptung entgegen daß der Tod Gambetta s

Ich werde nicht mehr so häufig hingehen beruhigte
er sein Gewissen das ihm vom Zorne seines Vaters sprach

aber sie nie wiedersehen unmöglich
Und je näher er dem Hause seiner Freunde kam desto

sehnender desto unruhiger begann sein Herz zu schlagen
Als er die Treppen hinanflog dachte er kaum noch an das
überschrittene Verbot Brigitte öffnete ihm die Thüre aber
nur wenige Schritte von ihr

Hildegard rief er und die Wonne des Augenblicks
schien durch seine Worte zu zittern welches Glück Sie
wiederzusehen

Sie stieß einen Freudenruf aus Graf Eberstein
jubelte sie ihm beide Hände entgegenstreckend wie schön
daß Sie gekommen

Sie zog ihn in das Wohnzimmer wo ihr Vater am
Schreibtisch saß und nun den lieben Gast erkennend ihn
mit offener Herzlichkeit begrüßte

Und daß Sie gerade heute gelommmen rief Hilde
gard immer wieder eine größere Freude hätte er gar nicht
haben können

Und warum gerade heute fragte Reginald dessen
ganzes Antlitz strahlte bei dem Anblick ihrer Freude Die
frische Natürlichkeit ihres Wesens war es die ihn am
meisten an ihr bezauberte in seinen gewohnten Umgangs
kreisen sagte man so oft das Gegentheil von dem was
man dachte und empfand

Es ist meiner Hilda Geburtstag sie ist heute sechs
zehn Jahre geworden sprach der Baron lächelnd da
ich seit langen Jahren ihr einziger Gratulant bin wird es
sie freuen auch einmal andere Glückwünsche zu empfangen
Aber mein lieber Graf Sie werden auch entschuldigen
wenn ich Sie noch einige Zeit sich selbst überlassen muß
Eine Arbeit wartet meiner die heut noch beendet werden
soll In einer halben Stunde stehe ich zu Ihrer Ver
fügung

Er kehrte zu seinem Schreibtische zurück Hildegard
und Reginald nahmen in einer Fensterecke Platz in leisem
Flüstertone mit einander sprechend um den Vater nicht
zu stören Und was soll ich Ihnen zu Ihrem Geburts
tage wünschen fragte Reginald Nennen Sie mir ein

Glück einen Wunsch ein Verlangen das Ihnen als das
höchste erscheine

Ein besonderes Glück entgegnete Hildegard sin
nend Ich wüßte keins als daß mein lieber Vater mir
noch recht lange erhalten bliebe Was sollte ich außerdem
verlangen

Haben Sie niemals eine Aenderung Ihres Lebens
gewünscht

Nein niemals ich bin hier vollkommen zufrieden
und glücklich Manchmal freilich möchte ich wohl daß
Papa nicht so angestrengt arbeiten müsse aber er behaup
tet dann stets daß er ohne Arbeit nicht leben könne und
daß auch er mit seiner Lage ganz zufrieden sei

Reginald war gerührt von der Selbstlosigkeit des
jungen Mädchens die stets nur an den Vater nie an sich
dachte

Haben Sie denn gar keine Wünsche für sich selbst
O doch mitunter und recht thörichte und unverstän

dige Zuweilen denke ich wie hübsch es sein müsse wenn
wir wieder auf dem Lande lebten besonders zu Zeiten
wenn es in der großen Stadt so heiß und staubig oder
auch im Winter gar so düster ist Und heute setzte sie
mit reizendem Lächeln hinzu heute wünschte ich mir daß
Sie wiederkommen möchten und Sie sind wirklich da ist
das nicht sehr viele Freude

Sie hätten mich aber nicht in so völliger Unkenntniß
über Ihren Geburtstag lassen sollen, flüsterte er vorwurfs
voll ich habe Ihnen nicht einmal einige Blumen mit
bringen können doch er erinnerte sich Plötzlich daß
er in seiner Tasche noch ein Medaillon habe das er in
der Absicht gekauft es Melanie zu schicken glück
selig über diese Entdeckung zog er das elegante Etui her
vor Sie müssen mir gestatten Ihnen ein dauernderes
Andenken an diesen Tag zu geben als leichtverwelkeude
Blumen, sprach er schnellgefaßt tragen Sie diesen ein
fachen Schmuck zur Erinnerung an mich auch wenn ich
fern von Ihnen bin

Er legte das Etui in des überraschten Mädchens
Hand staunend öffnete Hildegard die zierliche Saffianhülle
ein perlengeschmücktes schwarzemaillirtes Medaillon an seiner

Frankreich in der Situation eines steuerlosen Schiffes zu
rücklasse oder daß gar wie die Times meinte das euro
päische Gleichgewicht durch den Tod eine Störung erleiden
könne Die Politik der Regierungen sei nicht auf so schwache
Grundlagen basirt daß der Tod eines Mannes ihr einen so
schweren Schlag versetzen könne Die Menschen gehen aber
die Nationen und ihre große Interessen bleiben und diese
werden heute wie gestern in Frankreich wie überall in erster
Reihe die Aufrechterhaltung des Friedens und gegenseitiges
Vertrauen für die Lösung der auftauchenden Fragen verlangen
Man sieht absolut nicht ein daß Gambetta s Tod an diesem
Zustand etwas ändern könnte

Aegypten
Kairo 4 Januar Für sämmtliche noch nicht abge

urtheilte politische Gefangene ist vom Khedive eine Geueral
amneftie bewilligt worden

Das fidele Gefängniß in Petersburg
Das Berl Tagebl schrieb Wir brachten bereits

die telegraphische Nachricht von dem in voriger Woche und
zwar bei verschlossenen Thüren abgehalten Militärgericht
über 36 Untermilüärs welche bis zu diesem Sommer zur
Besatzung der Peterpaulsfeste gehörten Dieselben hatten
ihre Stellung dazu benutzt den dort internirten politischen
Gefangenen sowohl den Ausenthalt daselbst so angenehm
wie möglich zu machen als auch dafür Sorge getragen
daß die Gefangenen über alle Vorgänge außerhalb der Ge
fängnißmauern au t M blieben Zu dem Zwecke war eine
vollständige Geheime Post und zwar im Litowski Rinok
den dem Marientheater vis u vis liegenden Verkaufshallen
eingerichtet Dort trafen zu bestimmten Stunden und an
bestimmten Tagen jene pflichtvergessenen Vermittler mit
Nihilisten aus der Stadt zusammen und tauschten mit den
selben Briefe aus und empfingen Gelder Instruktionen c
für ihre Schützlinge Jahre lang hat diese ganz geregelte
Verbindung existiit obgleich im Publikum längst von etwas
Derartigem geflüstert wurde gelang es bis zu diesem Som
mer den Behörden doch nicht der Sache wirklich aus den
Grund zu kommen

Den Koryphäen unter den politischen Gefangenen
welchen ziemlich reichliche Geldmittel zu Gebote standen
wurden seitens ihrer militärischen Beschützer immer mehr
Vergünstigungen eingeräumt so auch in einer der Zellen
Zusammenkünfte vermittelt bei denen sie sich bei Wein
Cigarren und Kartenspiel amüsiren konnten Hochinteressant
erjcheint uns noch daß das ebenfalls lange schon im Pu
blikum verbreitete Gerücht Netschajesf Dr Weimar
und Mirski wären noch immer in der Peterpauls
seste sich wie jetzt aufs Bestimmteste versichert wird be
wahrheitet hat

Das Gericht verurtheilte sämmtliche 36 angeklagte
Untermilitärs die des lieben Rubelverdienstes wegen ihre
Stellung in schnödester Weise mißbraucht zur Zwangs
arbeit Im Laufe des kommenden Jahres wird außerdem
die Peterpaulsseste als Staatsgefängniß ganz eingehen und
die Ueberführung der Gefangenen nach Schlüsselburg vor
genommen werden

Provinzielles
Merseburg 3 Jan Die Gegend bei Straußfurt

ist vollständig unter Wasser gesetzt ein einziger Wasserspiegel

erstreckt sich soweit das Auge reicht Seit Herbst 1881 ist
dieser sonst so gesegnete Länderstrich an der Unstrut zum
vierten Mal überfluthet Vom letzten Herbst her stehen
noch vielfach die Zuckerrüben und die Kartoffeln weil die
Nässe ein Ernten nicht gestartete Die Ernte ist natürlich
verloren gegangen Eine Regulirung der Unstrut erscheint
als dringendes Bedürfniß M Kreisbl

Nordhausen 31 Dez Auf einem größeren Plan
stück in hiesiger Feldflur stehen noch die Zuckerrüben im
Acker und da sie durch Frost so beschädigt sind daß eine

goldener Kette lag auf dem weißen Sammetkiffen vor ihr
sie stieß einen Ruf der Verwunderung aus

Aber das ist ja unmöglich, sagte sie das Medaillon
kann ja gar nicht für mich sein ich habe niemals so kost
bare Schmucksachen besessen ich kann es unmöglich behal

ten Und doch würde es mich unbeschreiblich glücklich
machen wenn Sie es von mir annehmen, bat er mit
seiner unwiderstehlichen Stimme Legen Sie das Bild
einer Person hinein die Ihnen theuer ist Ihres Vaters
Bild so würde es auch Ihnen eine liebe Bestimmung
haben

Hildegard blickte zu Ihrem Vater hinüber am lieb
sten hätte sie in ihrer Freude ihm sogleich das eben erhal
tene Geschenk gezeigt aber sie wußte daß sie ihn jetzt nicht
stören dürfe Sie versuchte es ihr jubelndes Entzücken
über die reizende Gabe in warme DankeSworte zu kleiden

sie reichte ihm die kleinen Hände die er nicht wieder
freigeben wollte sie lauschte mit einem niegekannten Ge
fühle der Seligkeit seinen halbgeflüsterten Worten Sehr
zur rechten Zeit erhob sich der Baron von seinem Schreib
tisch Reginald hätte vielleicht in dem Glück des Augen
blicks in der Nähe der Geliebten die Eltern in der Ferne
die Drohungen des Vaters seine kaum gefaßten Vorsätze
vergessen Aber noch war das entscheidende Wort nicht
seinen Lippen entflohen noch hielt ihn ein unbekanntes
Etwas eine warnende Stimme zurück das verhängnisvolle
Geständniß seiner Liebe ihr zuzuflüstern des Barons Ge
genwart gab dem Gespräche sogleich eine harmlose Wen
dung Zunächst mußte natürlich das Medaillon gezeigt und
bewundert werden Hildegards Freude rief selbst auf des
Vaters Gesicht ein ernstes Lächeln

Sie haben mein Kind sehr sehr erfreut lieber
Gras, sprach der Baron als Hildegard hinausgeeilt um
für das Abendessen zu sorgen ich erkenne und schätze den
Werth jeder Freundlichkeit sehr hoch die Sie uns Einsied
lern erweisen aber Sie werden es nicht mißver
stehen wenn ich eine Bitte Ihnen ausspreche lassen Sie
dieses erste Geschenk zugleich das einzige sein

Fortsetzung folgt



Verwerthung in der Zuckerfabrik nicht mehr angänglich ist
so erwächst dem Besitzer ein Verlust von ca 8000
Augenblicklich zeigt sich Kauflust in Bauplätzen das nächste
Jahr dürfte endlich wieder eine regere Bauthätigkeit ent
falten sehen

Nordhausen 4 Januar fDie Masern die seit
einiger Zeit in hiesiger Stadt grassiren scheinen jetzt bösartig
zu werden in vergangener Woche sind 8 Todesfälle von
94 masernkranken Kindern zu verzeichnen gewesen im Ganzen
bis jetzt 20 Tooessälle Leider scheint die Zahl der Sterbe
fälle in dieser Woche sich noch vermehren zu wollen In
den letzten 8 Tagen sino in einer Familie 3 Todesfälle in
Folge der Masern vorgekommen während in derselben
Familie noch 2 Kinder krank darniederliegen In letzterer
Z it sind auch mehrfach Todesfälle in Folge von Diphtheritis
vorgekommen

Cönnern 4 Januar Seit 6 Jahren besteht unter
den Frauen und Jungfrauen unserer Stadt ein Frauen
Verein welcher es sich zur Aufgabe gemacht hat die Noth
der Armen Kranken und Schwachen unserer Stadt durch
zweckmäßige Unterstützungen an Geld Lebensmitteln Heiz
material Kleidungsstücken zc zu lindern Von jedem Mit
glied wird jährlich ein Beitrag von 3 erhoben In jedem
Monat findet eine Sitzung des Vorstandes statt es werden
da die Verhältnisse des Vereins besprochen die monatlichen
Unterstützungen festgesetzt zc In der vor einigen Tagen ab
gehaltenen Generalversammlung wurde zunächst die Rechnung

pro 1882 gelegt Die Einnahme betrug 604,03 die
Ausgabe 590,58 Das Vereinsvermögen beträgt mit dem
Bestände von 13,45 163,45 Der bisherige Vorstand
wurde wiedergewählt und besteht derselbe unter dem Vorsitze
des Herrn Bürgermeister Schmidt für das nächste Vereinsjahr

aus Frau Sup Grohmann Frau Rentier Gille Frau
Rektor Rittweger Frau A Seidemann Frau E Freymuth
Frau A Harnisch Frau C Hartmann Frau C Janke Frau
G Bohne Frl L Grobe Frl A Kluge Trotz des guten
Zweckes hat sich die Mitgliederzahl leider von Jahr zu Jahr
gemindert Manche Thräne ward getrocknet manche Linderung
der Noth herbeigeführt Möge der Verein daher immer mehr
wachsen um Gutes zu thun

Zeitz 3 Januar Vor einiger Zeit hat der drei
zehnjährige Bruno Pröhl in Taupadel Sohn des Hand
arbeiters Pröhl daselbst einen Brief ohne Angabe seines
Alters uno ohne Wissen seiner Eltern an den Kaiser nach
Berlin gesendet mit der Bitte ihn unter das Militär
resp in eine Unterosfiziersschule aufzunehmen Kürzlich ist
nun vom Kommando des 4 Armeekorps in Magdeburg
Nachricht an denselben K langt mit der Weisung sein An
liegen beim Bezirksfeldwebel anzubringen und sich bei näch
ster Rekrutirung zu stellen

In der Parochie Pretsch wurde einem Ein
wohner zu Anfang Dezember der siebente Sohn geboren
Sämmtliche Knaben leben und sind munter Ein an Se
Maj den Kaiser gerichtetes Gesuch um Uebernahme der
Palhenstelle ist kurz vor Weihnachten abschläglich beschieden

mit dem Bemerken daß neuerdings erst beim achten leben
den Sohne jene Uebernahme zu geschehen pflege Mit Rück
sicht aus die Lage des Mannes hat der Kaiser indeß ein
Geld und Gnadengeschenk übersandt

Allst edt 1 Januar Durch die anhaltenden Re
gengüsse der letzten Tage ist unser sonst ziemlich unbedeu
tender Rohnebach an mehreren Stellen über die Ufer ge
treten so daß die niedrig gelegenen Theile der Nachbardörfer
z B Wolserstedt und unsere Stadtflur durch Überschwem
mung theils nicht unbedeutend geschädigt worden sind

Heldrungen 30 Dezbr Im vor Jahre jetziger
Zeit stürzte der Getreidespeicher am Bahnhofe Heldrungen
zusammen und gestern Nachmittag 3 Uhr stürzte die Gie
belwand des in der dortigen Nähe erbauten neuen Gast
hauses des Bahnhofs Restaurateurs und Kaufmanns eben
falls ein Ein früher bei den Bahnarbeiten beschäftigt
gewesener italienischer Maurer hatte diesen Bau geleitet
und elegant aus lauter Bruchsteinen in den letzten Mo
naten hergestellt Beim Bauen hatten die gefrorenen Steine
sich wahrscheinlich nicht recht mit dem durch heißes Wasser
erweichten Kalke verbunden und ist der Bau beim jetzigen
Thauwetter zusammengeschurrt Dem Wirthe war gekün
digt und wollte er die Gebäude vor Ostern fertig haben

Der 14jährige Schulknabe Scheufler aus Hem
leben mußte dem an dortiger Orgel beschäftigten Orgel
bauer helfen und hörte daß der Herr Pastor Ehrhardt
dem Orgelbauer ein Paar kostbar gearbeitete im Jähre
1693 von einem früheren Prediger der dortigen Kirche ge
schenkte zinnerne Altarleuchter zur Restauration übergeben

wollte Ehe dieses geschehen konnte hatte obiger Junge
es vorgezogen die 17 Pfund schweren Leuchter mitzuneh
men Mit Wissen seiner Mutter hatte er selbige zerhackt
zusammengeschmolzen und einen Klumpen an den Klempner
in Heldrungen sowie einen abgeschobenen Fuß worin der
Name des Gebers und des Verfertigers steht an den Kauf
mann sommer verkauft Er hatte vorgegeben er fei aus
Sachsenburg und einen falschen Namen genannt Der
Verdacht war bald auf ihn gefallen und wurde er gestern
nach Heldrungen transportirt

Predigt Anzeigen
Am 1 Sonntage nach Epiphanias 7 Januar predigen

Zu U L Frauent Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup lle Förster
Abends 6 Uhr Derselbe

Montag den 8 Januar Vorm 9 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach der
Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Nach der Predigt Beichte und Kommunion D ers elbe Abends
6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitatktrche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 6 Januar Nachm 2V Uhr Vorbe

reitung Herr Domprediger Albertz
Sonntag den 7 Januar Vorm 10 Uhr Herr Domprediger

Albertz Abends S Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm
1 /4 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 6 Januar Abends 6 Uhr Vesper
Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 7 Januar Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger
Ecke Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
3 Uhr Epiphanias Gottesdienst Herr Prof Dr Kahler und
Herr Pastor Hofsmann

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Pfaffe Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Dr Schmidt

Freitag den 12 Januar Abends 3 Uhr Bibelstunde Herr
HilfsPrediger Dr Schmidt

Katholische Kirche Sonnabend den 6 Januar am Feste heil
Dreikönige Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer Woker
Vorm 9 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr Vesper
Herr Pfarrer Woker

Sonntag den 7 Januar Morgens 7Vz Uhr Herr Kaplan
Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm 9 bis

11 Uhr und Nachm 3 2 bis S Uhr und Mittwoch Abend 3 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uhr
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck scher Kiniiergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 uhr
Missionserzählungen

Giebichenstein Vorm 9 /s Uhr Herr Superint Urtel Nachm
2 Uhr Herr Pastor Lessing

Handel Gewerbe Industrie
Berlin 4 Januar In der heutigen Plenarsitzung

des Verwaltungsrathes der Diskonto gesell schaft
wurde beschlossen die Abschlagsdividende mit 4 pCt vom
10 Januar c ab zur Auszahlung zu bringen

Hamburg 4 Januar Die hiesige Firma
D Lippert welcher große Besitzunzen am Kap gehören
hat ihre Zahlungen eingestellt die Passiva find sehr
bedeutend

Eingesandt
Im Interesse des Publikums gleichzeitig im Interesse

der Herren Unternehmer der Pferdebahn wäre es sehr zu
wünschen wenn sowohl in den Mittags als auch m
den Abendstunden die Wagen in Zwischenräumen von
5 Minuten führen Wir haben die Wahrnehmung gemacht
daß in letztvergangenen Wochen in diesen Zeiten die betr
Wagen lange nicht die Anzahl Personen zu fassen ver
mochten die noch Mitfahren wollten besonders Route
Bahnhof Markt Möchte doch daher oben ausgesprochener
Wunsch von den Herren Unternehmern baldigst berück

s ichtigt we rden 0Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Wind

757,8 j 4,4 3,5 66 zieml heit
759,0 l 2 3 1 1,8 83 heiter
760,0 i 0,3 j 0,2 77 Nv wolkig

Ueberficht der Witterung
Hoher Luftdruck von über 765 mm mit schwacher Luft

bewegung und vielfach heiterem Wetter lagert über der
Nordsee Frankreich und Westdeutschland während im Süd
westen der britischen Inseln bei starken südlichen und süd
östlichen Winden der Luftdruck in rascher Abnahme begriffen
ist Bei vorwiegend nördlicher bis westlicher im Westen
schwacher im Osten meist mäßiger bis starker Luftströmung
ist das Wetter über Eentraleurupa vorwiegend trübe nur
im nordwestlichen Deutschland sowie über Dänemark vielfach
wolkenlos im Süden stellenweise regnerisch Ueber Central
europa ist die Temperatur allenthalben gesunken meistens erheb
lich so daß im nördlichen Deutschland stellenweise Nachtfröste

stattfanden Im östlichen Deutschland sowie im westdeutsche
Binnenlande kamen allenthalben wieder Niederschläge vor

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
kgl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Januar Abends
6,52 am 5 Januar Morgens 6,46 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Für die Ueberschwemmten w den
Rheinlanden

sind nachträglich eingegangen

A H 3 R G 3 Von einer armen Wittwe
durch Herrn Superintendent Förster 50 H Ungenannt 3
Summa 9 50

Expedition des Halle schen Tageblatts

Zum Privatleben Gambetta s
Die heute vorliegenden französischen Blätter füllen ihre

Spalten mit Erinnerungen an den Hingeschiedenen großen
Patrioten Nochefort bleibt allerdings auch nach dem Tode
Gambetta s unversöhnlich und überschüttet den letzteren
mit seinen Epigrammen Eine Fülle interessanter Mit
theilungen über Gambetta bringt der Figaro aus denen
wir in der nachstehenden Skizze schöpfen Der Traum ist
kurz gewesen aber er war schön sagte der Marschall von
Sachsen als er im Sterben lag Wenn Gambetta sich des
jähen Zusammenbruches seines Lebens und seiner Hoffnungen
bewußt gewesen ist so konnte er mit bitterer Ironie den
Ausspruch des Siegers von Fontenoy wiederholen In der
That welcher Traum für den Sohn des kleinen Kaufmanns
von Cahors Den Bazar Günois verlassen und durch
ein unerhörtes Zusammenwirken von einander folgenden Um
ständen zunächst der Diktator des trauernden Frankreichs
werden mit ihm unter dem Gewichte der Niederlage erliegen
dann wieder an die Oberfläche steigen fünf Jahre hindurch
eine Stellung bekleiden die vielleicht noch mächtiger war als
die Diktatur von 1870 endlich die Gewalt durch selbstver
blendete Einbildung an dem Tage verlieren wo er die Ver
antwortlichkeit einer derartigen Stellung übernehmen mußte

und ein Jahr später für immer bei einem Abenteuer oder
einem Zufalle verschwinden an welchem bereits die Legende
eifrig webt Dies ist in großen Zügen das Resums dieser
tragischen und zugleich bürgerlichen Epopse deren Kontraste
ein Balzac hätte erzählen können und welche das Schicksal
gerade in dem Landhause löst wo Balzac die letzten Seiten
der Comsdie humaine ersann

In seiner Behausung im Freundeskreise bei Tisch
stimmte Gambetta der Ansicht Aller zu er war ein reizen
der Gesellschafter voll Hingebung Geist und guter Laune
der gerne über seine Erinnerungen Enttäuschungen und
Hoffnungen berichtete In seiner Eigenschaft als starker
Geist und Freidenker ersetzte er den religiösen Glauben durch
eine Art Aberglauben indem er gewissermaßen wider
Willen und ohne es einzugestehen an zwei oder drei Prophe
zeiungen glaubte die ihn betrafen und welche sich schon
zum Theil verwirklicht hatten Eines Abends nach einem
großen Diner in einem befreundeten Hause es sind be
reits einige Jahre seither verflossen schlug die Hausherrin
ihren Gästen vor ihnen der Reihe nach die Karten zu

legen Alle acceptirten und eine halbe Stunde lang lachte
Alles hell auf bei den mehr oder minder bizarren Ent
hüllungen der Karten Als die Reihe an Gambetta kam
wurde die Dame des Hauses plötzlich ernst und sagte nach
dem sie einige Karten vor sich ausgebreitet hatte Sonder
bar jedesmal wenn es mir in den Sinn kam die Karten
für Sie zu legen haben sie mir stets mit der Ankündigung
einer großen Gefahr geantwortet Heute noch sagen sie das

selbe Und sie sagen vielleicht wahr erwiderte Gam
betta lachend Wissen Sie wie ich nach einer Prophezeiung
sterben werde Nein Ich werde von einer Frau
getödtet werden Von einer Frau Ja
Und Sie glauben daran Ja und nein Sie

müssen daran glauben erwiderte die Dame Ebenso wie
ich abergläubisch bin weil ich Religion besitze müssen Sie
abergläubisch sein weil Sie Italiener find Erzählen Sie
uns also die Geschichte

Gambetta berichtete darauf eine Somnambule wäre der
Dame des Hauses schon vor vielen Jahren zuvorgekommen
indem sie seiner Mutter die noch kein Kind hatte sagte sie
würde einen Sohn bekommen dem große Geschicke in seinem
Lande bevorständen dessen aber ein trauriges Ende Mord
durch Frauenhand harrte Gambetta selbst war abergläubisch
wie ein Napoleon Er suchte manchmal eine Somnambule
in der Rue de Tournon auf und diese prophezeit ihm in
den letzten Jahren des Kaiserreichs er würde zweimal an
die Spitze der Regierung gelangen Vor nicht gar langer
Zeit bestätigte auch diese Hexe die Weissagung ihrer Schwester

zu Cahors daß er von einer Frau getödtet werden würde
Es war ein paar Monate vor den Reisen in Wahlangelegen
heiten welche Gambetta so wenig Ehre und Freude ein
trugen In Neubourg brach wie man sich erinnert die
Rednerbühne unter ihm zusammen und bei dieser Gelegen
heit soll er sich der ihm angedrohten Gefahr erinnert zu
einem Tischgenossen davon gesprochen und die Befürchtung
geäußert haben dies könnte ein Zeichen seines nahen
Endes sein

Der Figaro knüpft daran die Version über die Ur
sache der Erkrankung Gambetta s Frau Leon soll aller
dings in einem heftigen Wortwechsel den Revolver ergriffen
haben aber mit der Drohung sich selbst zu tödten Gambetta
wollte sie daran verhindern entriß ihr die Waffe und bekam
so den Schuß in die rechte Hand So würde es sich aller
dings erklären daß der Kranke seine Geliebte mit der er

übrigens öfter heftige echt südländische Austritte gehabt haben
soll während der ganzen Schmerzenszeit als Pflegerin bei
sich behielt Sie soll in der That die Jardies seit dem
Unfall nicht verlassen und 36 Nächte nach einander an seinem
Bette gewacht haben

Auf die Aerzte die ihn zuletzt behandelten war Gambetta
nicht gut zu sprechen Als am Morgen des vorletzten Tages
im Jahres 1882 ein Bettwechsel vorgenommen wurde soll
er geäußert haben Diese Teufel von Aerzten verhindern
mich aufzustehen und ich kann doch gehen Dabei klagte
er oft daß die Aerzte ihn so lange gefangen hielten denn
er habe mehr zu thun als zu ruhen Seit einiger Zeit zählte
Gambetta wie berichtet wird mit einer Art abergläubischen
Vorgefühls die Tage die ihn von dem Ende des Jahres
1882 noch trennten Dieses Jahr sagte er hat mir
Unglück gebracht Und er starb nur wenige Minuten
vor 1883

Stets fürchtete er sich vor dem Embonpoint In seiner
Wohnung in der Chaussse d Antin hatte er denn auch einen
vollständig ausgerüsteten Waffen und Fechtsaal Dort übte
er sich jeden Morgen etwa zwanzig Minuten hindurch mit
seinem jungen Freunde Arnaud de l Ariöge Im Palais
Bourbon wurde ebenfalls ein derartiger Fechtsaal eingerichtet
Im Jahre 1879 fand Gambetta Geschmack am Pistolen
schießen und erlangte bald darin eine große Fertigkeit Ein
unerbittliches Verhängniß fügte es daß gerade wenn Gambetta
am eifrigsten seiner Neigung oblag ein Mann mit finsterer
Miene an der Thür erschien Derselbe trug einen Fez auf
dem Kopfe und reichte Gambetta eine Karte hin Es ist
gut ich komme entgegnete der letztere ohne jedoch seinen
Worten die That folgen zu lassen Der Mann blieb aber
unbeweglich und unversöhnlich so lange an der Thür stehen

bis ihm Gambetta wirklich folgte oder vielmehr voranging
denn erst dann zog sich dieser Banco zurück Wer war nun
dieser Mann Es war der xsrs OnwAnZin das Gedächtniß
seines Herrn und Freundes Gambetta der nachdem jener
mahnend erschienen war ganz der Politik angehörte Herr
Dumangin der noch in Belleville wohnt war im Jahre 1870
der Wahlagent Gambetta s Bis zur letzten Stunde ist Herr
Dumangin den von ihm vergötterten Staatsmann treu ge
blieben er war es auch der am 31 Dezember in Ville
dÄvray die zahlreichen Besucher empfing die sich nach dem
Gesundheitszustande Gambetta s erkundigten



Bekmmtmachung
Zum 1 März k I soll die Restauration

aus vem Bahnhofe Riestedt neu verpachtet
werden

Reflektanten haben ihre Offerte mit einem
kurzen Lebenslaufe sowie Zeugnissen aus wel
chen namentlich ihre Befähigung zum Betriebe
des Restaurationsgeschäftes zu ersehen sein
muß bis spätestens zum 15 Januar k Js,
an welchem Tage Vormittags 11 Uhr die
Eröffnung der eingegangenen Offerten in Ge
genwart der etwa erschienenen Bewerber er
folgt an das unterzeichnete Betriebsamt mit
der Aufschrift

Offerte auf Uebernahme der Bahnhofs
Restanration zu Riestedt

versehen portofrei und versiegelt einzusenden

Später eingehende Gesuche werden nicht be
rücksichtigt

Die Pachtbedingungen können auf srankirte
Anfragen gegen Erstattung von 30 Eopia
lien von unserem Büreau Vorsteher Herrn
Tietz Hierselbst bezogen werden

Das Pachtgeld Minimum ist auf 300
pro g Quo festgesetzt Die Verwaltung behält
sich freie Wahl unter den Bewerbern vor

Nordhausen den 30 Dezember 1882
Königliches Betriebs Amt

Bekanntmachung
Die Viehzählung am 19 Januar 1883 in hiesiger Stadt

betreffend
Bezugnehmend auf die von ur s in diesem Blatte vom 31 v Mts mitgetheilte An

sprache des Königlichen statistischen Bureaus die Ausführung der zum 10 d Mts angeord
neten allgemeinen Viehzählung betreffend bringen wir hierdurch weiter zur Kenntniß daß wir
die Polizei Distrikts Sergeanten für ihre Reviere zu Zähler ernannt haben Von diesen
wird für jedes Haus resp Gehöft dem betreffenden Hausbesitzer oder Vice Wirth eine Zähl
karte in der Zeit vom 8 und 9 behändigt unv vom 11 d Mts ab wieder abgeholt wer
den Die Hausbesitzer resp Vice Wirthe haben diese Zählkarten nach Anleitung der in den
selben gestellten Fragen und angebrachten Erläuterungen gewissenhast auszufüllen und die
Richtigkeit der Angaben durch Namensunterschrist zu bescheinigen

In den meisten Häusern der Stadt wird Vieh nicht gehalten die für diese ausge
gebenen Zählkarten sind an den betreffenden zur Aufnahme der Viehstück Zahl bestimmten
Stellen mit Querstrichen zu versehen und ebenfalls bescheinigt zurückzugeben

Halle a/S den 3 Januar 1883 Der Magistrat

Ein Kindermädchen u ein Küchenmäd
chen werden zum 15 Januar gesucht

im Jägerhos Rathhausgasse 15
Vorzustellen Nachm 4 5 Uh r

Konkursversahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

des Sattlermeisters Gottlieb Gudat zu
Halle a/S wird nachdem der in dem Ver
gleichstermine vom 25 November 1882 an
genommene Zwangsvergleich durch rechtskräf
tigen Beschluß von demselben Tage bestätigt
ist hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 3 Januar 1883
Nönigl Amtsgericht Abtheilung VII

Franzbranntwein mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus c,

Klettenwurzelöl selbst bereitet für den
Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln c,
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Schuppen sog Kopfflechten empfiehlt
FoZj LüdvkcMt staatsexaminirter Apotheker

Rarmischeftraße 24

Sonnabend den 6 Januar 1883
Vorm Uhr sollen Schulberg 8
hier 1 Sopha 2 Kleiderfekr 1 La
deneinrichtung tt zwangsweise versteigert
werden

Gerichts Vollzieher

Sonnabend den 6 d Mts Vorm
10 Uhr versteigere ich Schulberg Nr 8
hier zwangsweise eine größere Parthie
Möbel alsKleidersekret Kleiderschrank Tische

Stühle Sopha Bilder 1 Nähmasch
Kommoden n d a m

Gerichts Vollzieher

Bekanntmachung
Zur anderweiten Verpachtung der städtischen hinter der Moritzkirche belegenen

Spinnbahn von ca 8 m Ruthen vom 1 Juli d Js ab fortlaufend gegen halbjährliche
Kündigung unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termin auf

Mittwoch Sei 17 Mts Pormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen
werden

Halle a/S den 4 Januar 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur Vermischung des der hiesigen Stadt gehörenden an der alten Promenade sub
Nr 11 belegenen Hausgrundstücks unter den im Termine bekannt zu machenden Bedin
gungen vom 1 April d I ab sortlaufend gegen eine vierteljährliche Kündigung wird ein
Termin auf

Montag den IS d Mts Vormittags 10 Uhr
aus der Rathsstube m Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Miethslustige eingeladen

werden

Halle ajI den 3 Januar 1883 Der Magistrat
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme aus die Bekanntmachung vom 11 November d I betreffend die
Donnerstag den 11 Januar d I Vormittags 10 Uhr

beginnende Auction bringt unterzeichnetes Leihamt fernerweit zur Kenntniß des Publikums
daß die Einlösung und Erneuerung der im vierten Quartale 1881 versetzten und erneuer

ten Pfänder
Sonnabend den 6 d Mts wieder beginnt

und dann bis zur Auction fortgesetzt wird
Hierbei wird das erneuernde Publikum daraus aufmerksam gemacht datz das Leih

amt außer Stande und auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Ernene
ruugs Pfandscheine aufzubewahren datz dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehnen mntz der daraus entspringen kann wenn das Publi
kum sich entfernt ohne die Ansfertignng resp Aushändigung der Ernenernngs
Pfandscheine abzuwarten

Die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aber werden ersucht diese
Pfänder bis spätestens den 10 v Mts einzulösen oder zu erneuern weil andernfalls dicsel
den mit versteigert werden müssen

Endlich wird das Publikum noch davon besonders in Kenntniß gesetzt daß am
8 9 19 und 11 Januar d I die Einlösung nicht verfallener Pfänder
nicht gestattet werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Halle a/S den 4 Januar 1883
Das Leihamt der Stadt

Röder Inspektor

in arztlicher Kericht wer
empfehlenswerte Heilmittel wird an
Kranke welche sich vor Geldausgaben für
unnütze Mixturen schützen wollen gratis
und franco versandt von Richter s
Berlags Anstalt in Leipzig Man
gebe seine Adresse gefl per Postkarte an

gebrannt k Pfd 1 Mark
empfehle als rein und kräftig schmeckend

xr Klaus strane 1

KW MmkUen
gefüllt ä Stück 5 H in guter Butter ge
backen Schaum und Zimmetbretzeln
Wiederverkäufer erhalten Rabatt bei

I gr Märkerstratze 17
Ein fettes Schwein zu verk Steg lS I
Ms U K Vorsodritt äes vwiVGrsitStS I rvt
IM soi S vr X iÜKl kvkeiinvi
lloLratll in Lonu gefertigte

M I WM SGMKBWMA9
ssit 40 nehmen unter allenälinlielien Nausnntteln den ersten Ranx siN

Kns tvu und Lsisvrkvit Kidt s
nickte Lssssres

A Vvrrätkis ü 50 kvnnis in vsrsissvItvQ s,okvtsn
in äsn NMLtsn Zutsn O0l0nig lvva aroQ Vroxnsn As
se Msn und Ovnäitorsisn sovis potdvicsn äurok
VHz üd SolnIÄsr ksnntliek H

Bekanntmachung
Durch Eindrücken einer Fensterscheibe sind in der Nacht vom 29 zum 30 v Mts

aus dem Comptoir des Grundstücks Möizlicherweg 2 nachfolgende Gegenstände gestohlen
19 20 Äs Wachsseife 19 20 A Harzkernjeife 6 Stück Glycerinseife 30 Stück Cigarren
3 Packete schwedische Zündhölzer A Knackwurst 1 Flasche Nordhäuser Die Diebe
welche mittelst Steinbohrer auch das Schreibpult erbrochen haben haben den Bohrer zurück
gelassen

Wer über den Verbleib der Gegenstände oder über den 43 Centimeter langen und
2 Centimeter starken Bohrer Auskunft zu geben im Stande ist wird ersucht darüber Anzeige
im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu erstatten

Halle a/S den 3 Januar 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Am 13 Dezember 1882 Mittags wurden dem Schuhmachermeister Gnmmert zu
Merseburg aus seiner daselbst Markt Nr 21 befindlichen Wohnung eine goldene Ankeruhr
mit der Nr 2476 und der Reparaturnummer 589 nebst Nickelkett und eine silberne Cy
lindernhr mit römischen Ziffern gestohlen

Der That verdächtig ist ein unbekannter junger Mann von mittelgroßer schlanker
Statur mit gesundem vollen Gesicht kleinem dunkeln Schnurrbart und schwarzem gelockten
Kopfhaar Bekleidet war derselbe mit schwarzem Ueberzieher grauen Hosen und schwarzem

kleinen Filzhut
Es wird gebeten denselben im BetretungSsalle zu verhaften

Halle den 2 Januar 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Eine ehrliche Aufwartung gesucht
Herrenstraße 18

Ein junges Mädchen aus anstand Familie
von außerhalb in allen seinen weiblichen
Handarbeiten erfahren sucht sofort oder später
Stellung in einem Geschäft oder als Stütze
der Hausfrau Zu erfragen bei

W Brömme Steinthor 2
Ein Primaner wünscht Nachhülsestunden zu

ertheilen Off u E K in d Exp d Bl

lanöuuterrielit
Mein 2ter Kursus beginnt Montag den

8 Januar Dauer des Kursus 1 Monat
mit gutem Erfolg Gefällige Anmeldungen
von Damen und Herren werden entgegenge
nommen Parkstraße 18

M Krause Tanzlehrer
Zur Anfertigung von Damen Garderobe

empfiehlt sich

Henriettenstratze 3 Part

II Mein Geschässlokal befindet sich

gr Mrichstratze Nr 9
Vimlolpk

Gerichtsvollzieher in all

I l

Mein Geschäft befindet
sich von jetzt ab

Alter Markt Nr 32
RoMisch ff Beef

nnd Sauerbraten wie bekannt
Isvl Rotzschlächter

Meine Wohnung befindet sich jetzt
Rathhausgasse 18 Hof 1 Tr

Schäfte Stepperei

A 4800 Mark sind zum 1 April d Js
auf erste Hypothek Hälfte der Brandversiche
rung zu 4 //g Zinsen auszuleihen Das
Nähere in der E xpev d Bl
6000 auszul Chiff G H 1 Hhp Exp

1 Ts,rck L Lo
5 r Ukriekstr 49 x

smxsMsn sioll LöLorZUQA vou
ulloilooil im üa 8

Üallv 8ckv lageklatt
8v ie kür Mo anäero Avitunzen

Ms lu unct
LöäismiHA prompt rssll iiQci ciiservt

3 Mark einem armen Kranken von
L Q und 50 von einer armen Wittwe

für die Ueberschwemmten am Rhein im
Kollektenbecken der Marienkirche am ersten
Weihnachtstag gefunden sollen mit herzlichem
Dank dem angegebenen Zweck entsprechend
verwendet werden Förster Oberpsarrer

Bürgerverein
für städtische Interessen
Sitzung Sonnabend Abends 8 Uhr

im Kühleu Brunnen

Stadt Theater
Sonnabend den 6 Januar 1883

Vorstellung im 3 Abonnement

anzum Verkauf von und
Private gegen hohe Provifion gesucht

Ml k MM MW
Bäcker Lehrling

für Kuchen Weiß und Brotbäckerei ges bei
g r Miirkerstratze 17

Eine zuverlässige erfahrene Köchin mit
guten Zeugnissen sucht zum 1 April

Justizräthin Krukenberg
Kirchthor 17

Eine Köchin mit guten Attesten zum sofor
tigen Antritt gesucht Gütchenstraße 16

D find jetzt lohnende Beschäftigung bei

W

Ein Mädchen von auswärts mit guten
Zeugnissen sür häusliche Arbeit und Wäsche
findet Dienst Königstraße 27/28 I links

Ein Mädchen das selbstständig kochen kann
und Hausarbeit mit übernimmt sucht zum
15 Februar Frau Friederike Kohl

Moritzzwinger 1

Großes romantisches Ritterschauspiel in 5 Akten
nebst einem Vorspiel in 1 Akt

Das heimliche Gericht
zvon Heinrich von Kleist bearbeitet von

F v Holbein
ZnZ dieser Vorstellung werden Schüler

billets ü 50 Pfg ausgegeben

Sonntag Znm 1 Male

Lustspiel in 4 Akten von O Justinus
Anst junge Leute finden kräftigen Mit

tagsti sch Albre chtstraße 25 S Lange

L sssö s ksssÄurg on
Heute Sonn ab end Sch lachtesest

Am Sonnabend den 30 o Mts beim
Eingang zum Theater eine geflocht Körbchens
tasche mit Lederhenkel darin ein Drücker
verloren

Der ehrl Finder wolle dieses gegen Be
lohnung in der Exped d Bl abgeben
1 großer Schlüssel Verl abz Rannstr

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemanu in Halle

Hierzu Beilage
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